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Mit alles und scharf
Von Peter Brunnert

Mit alles und scharf – Peter  Brunnerts  neu-
estes Buch mit Geschichten, die das Le-

ben und vor allem das Kletterleben schreibt. 
Aber auch mit viel Herumwundern und `Me-
ckereien` über die Dinge, die sich heute in 
vielen modernen Kletterleben abspielen. Das 
ist oftmals nichts für unseren Peter – z.T. hat 
er ja auch Recht – Das ist NICHTS! Und über 
diese Dinge schreibt wundernd Peter in sei-
nem altgewohnten Stil, wenig einsichtig – gut 
so, bin ich auch! 
Und etwas wirklich Altgewohntes gibt es 
ebenfalls, was ich für die mit Abstand be-
ste Geschichte im Buch halte: Scheckheft-
gepflegt. Bei diesem Wort, das ja eigentlich 
eher in unsere heutige Zeit passt, denkt man 
nicht, was in dieser Geschichte alles passiert 
– also lesen, auf jeden Fall lesen! 
Wer dann schon mal liest, der/die wird fest-
stellen, dass er/sie da auf einen echten Sach-
senfan gestoßen ist. Als Sachsenliebhaber/in 

also auch – lesen, auf jeden Fall lesen! Und 
ein echter Kenner der Kletterszene schreibt 
für Peters drittes Werk sogar das Geleitwort: 
Harald Schmidt. Drumderhalb und desterwe-
gen einfach untern Tannenbaum legen, und 
nach der Bescherung gleich …lesen! 
Bleibt zu hoffen, dass WIR so weitermachen, 
damit Peter uns in seinen Stories auch in Zu-
kunft verwursten kann.
Fazit des Verlegers: „Wer darüber nicht la-
chen kann, dem fehlt ein Gen.“
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Wo wir gerade bei Sachsenfan sind:
Peter Brunnert hat sieben Geschichten 
aus seinem Buch „Die spinnen, die 
Sachsen“ vertont und als Hörbuch bei 
Geoquest herausgebracht. Wer je auf 
einer von Peters Lesungen war, der weiß, 
das die Geschichten des Hildesheimer 
Wortmagiers durch seine Zugenakrobatik 
noch besser werden, sofern das bei den 
Sachsengeschichten überhaupt möglich 
ist. Und er ist wohl der beste Sächsisch-
Imitator zwischen Harz und Heide, „das 
gannsde ma glooum!“




